
 

 

 

Basilikum-Vielfalt 

Es ist spannend, unter den verschiedenen Basilikum-Sorten und Geschmacksnoten seine liebsten zu 
küren und auszuprobieren, welche am besten zu welchen Gerichten passt. In den Schweizer 
Gärtnereien und Gartencentern ist eine überraschende Basilikum-Vielfalt aus Schweizer Produktion 
zu entdecken.  

 

 

 

Genoveser Basilikum. Zarte, grosse, leuchtend grüne Blätter. Der 
Klassiker für Insalata Caprese und viele andere mediterrane Gerichte. 
Bevorzugt Temperaturen über 20°C. Wuchshöhe bei optimalem Standort 
bis 70 cm. 
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Basilikum 'Marseillaise'. Gute Balkonsorte, optimal für Gefässe. Buschiger 
Wuchs und mittelgrosse Blätter. Robust und wenig mehltauanfällig. Das 
pfeffrige Aroma findet vor allem in der französischen Küche Verwendung. 
Höhe ca. 40 cm. 
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Purpur-Basilikum. Bezüglich Wuchs und Aroma mit Genoveser und/oder 
'Marseillaise' vergleichbar. Blattfarben Purpur bis Schwarzviolett. Auch 
Sorten mit grün-violett gefleckten Blättern erhältlich. 
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Griechisches Basilikum. Sehr kleinblättriges, dicht und kompakt 
wachsendes Basilikum. Blättchen werden als Ganzes verwendet. Ist auch 
als apartes Hochstämmchen erhältlich. Dazu wird Griechisches Basilikum 
auf eine kräftig wachsende Unterlagssorte veredelt (gepfropft). 
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Strauch-Basilikum. Schmeckt wie Genoveser, Pflanze ist aber viel 
robuster. Triebe von unten her verholzend. Sorten mit rötlich-violetten 
Blättern und lila Blüten sowie mit grünen Blättern und weissen Blüten 
erhältlich. Sehr reich blühend. Bienenmagnet! Unbedingt ausprobieren! 
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Weissbuntes Strauch-Basilikum 'Pesto Perpetuo'. Gut verzweigter, straff 
aufrechter Wuchs. Weniger stark blühend als die anderen Strauch-
Basilikum. Angenehmes Aroma und attraktive weiss-grüne 
Panaschierung. Ein optisches Highlight im Basilikum-Sortiment. 
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Thai-Basilikum. Typisches, an Anis und Lakritz erinnerndes Aroma. Findet 
vor allem in der asiatischen Küche Verwendung. Blatt fester als bei 
mediterranen Typen. Violette Blütenstände mit lila Blüten. 
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Zitronen-Basilikum. Zählt zu der Gruppe der Thai-Basilikum und ist in 
Wuchs- und Blattform ähnlich. Neben den klassischen Basilikum-Noten 
kommt ein erfrischendes Zitrusaroma zum Tragen. Besonders gut zu 
Thai-Suppen und Fischgerichten. 
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Zimt-Basilikum. Eine weitere Sorte mit ähnlichen Eigenschaften wie Thai-
Basilikum. An die Stelle der Anis- und Lakritz-Aromen tritt ein Zimt-
Geschmack, welcher auch in Kräutertees gut zur Geltung kommt. 
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Indisches Basilikum (Ocimum tenuiflorum), auch Heiliges Basilikum oder 
Tulsi. Hat in der Heilkunde (insbesondere in der ayurvedischen) eine 
grosse Bedeutung. Die grünen bis leicht rötlichen Blätter sind fein 
behaart und ihr aromatischer Duft soll Mücken fernhalten. 
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Pflanze des Jahres 2021 
Basilikum ist in den Schweizer Gärtnereien und Gartencentern Pflanze des Jahres 2021. 
Weitere Informationen zu diesen herrlichen Küchenkräutern sind in den Betrieben vor 
Ort und in unserer Broschüre zu finden: 
https://mcsch.net/books/jardinsuisse/PdJ2021DE/ 

 

 

 

 

«Schweizer Pflanzen – Schweiz.Natürlich» steht für in der Schweiz produzierte 
Pflanzen. Über 100 Schweizer Produktionsbetriebe haben den Produzentenvertrag 
unterzeichnet und können unter Einhaltung der Kriterien ihre in der Schweiz 
produzierten Pflanzen mit dem Logo auszeichnen. 

 

 

 

JardinSuisse ist der Unternehmerverband Gärtner Schweiz. Ihm gehören 1700 Betriebe des Garten- und Landschaftsbaus, 
der Topflanzen- und Schnittblumenproduktion, der Baumschulproduktion sowie des Gärtnerischen Detailhandels an. Er 
bietet seinen Mitgliedern eine umfassende Palette an Dienstleistungen. Dazu gehören die Beratung, die Unterstützung bei 
der Werbung, die Zertifizierung von Produktionsbetrieben und vieles anderes mehr. Der Verband betreut zudem die 
gärtnerische Berufsbildung von der Grundbildung bis zur Ausbildung zum Gärtnermeister. 
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